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Tätigkeit geht die IIB von der not­
wendigen effektiven Verwendung der 
Mittel, der Gewährleistung der Li­
quidität und der strengen Verant­
wortlichkeit für den Rückfluß der von 
der Bank ausgereichten Kreditmittel 
aus. Sie kreditiert Objekte, die dem 
wissenschaftlich-technischen Höchst­
stand entsprechen und die Herstel­
lung von Erzeugnissen höchster Qua­
lität bei niedrigsten Kosten und zu 
Preisen, die dem Weltmarkt entspre­
chen, gewährleisten. Die Kreditge­
währung durch die IIB für Maßnah­
men und den Bau von Objekten, die 
für mehrere Mitgliedsländer von In­
teresse sind, erfolgt unter der Vor­
aussetzung, daß übet den Bau der 
Objekte und den Absatz der damit 
produzierten Erzeugnisse langfristige 
Abkommen oder anderweitige Ver­
einbarungen vorliegen. Vor allem 
sind die Empfehlungen zur Koordi­
nierung der Volkswirtschaftspläne 
der Mitgliedsländer zu berücksichti­
gen. Die Tätigkeit der Bank ist orga­
nisch mit den Maßnahmen zur Wei­
terentwicklung der sozialistischen 
ökonomischen Zusammenarbeit, zur 
Annäherung und allmählichen An­
gleichung des ökonomischen Entwick­
lungsniveaus der Mitgliedsländer des 
RGW unter Sicherung einer hohen 
Effektivität bei der Verwendung der 
Kreditmittel zu verbinden. Entspre­
chend dieser prinzipiellen Aufgaben­
stellung der IIB nimmt sie an der 
Arbeit der entsprechenden Organe 
des RGW bei der Beratung von 
Fragen der Koordinierung der Volks­
wirtschaftspläne auf dem Gebiet ge­
meinsam interessierender Investitio­
nen teil. Das Grundkapital der Bank 
beträgt etwa 1 Md. transferable Ru­
bel und wird in der kollektiven Wäh­
rung (in —>■ transferablen Rubeln) 
und in freikonvertierbaren Währun­
gen oder in Gold gebildet. Die An­
teile (Quoten) der Abkommenspart­
ner der Bank am Grundkapital wur­
den, ausgehend vom Exportvolumen 
in ihrem gegenseitigen Warenumsatz, 
festgelegt. In Höhe der Anteile der

Mitgliedsländer übergeben die be­
vollmächtigten Banken dieser Länder 
der IIB Verpflichtungen. Der Bank­
rat ist das höchste Lcitungsorgan der 
Bank und übt die Gesamtleitung der 
Tätigkeit der Bank aus. Er besteht 

' aus Vertretern aller Mitgliedsländer 
der Bank, die von den Regierungen 
dieser Länder ernannt werden. Jedes 
Mitgliedsland der Bank hat im Rat, 
unabhängig von der Höhe seines An­
teils am Kapital, eine Stimme. Das 
Exekutivorgan der Bank ist das 
Direktorium. Es ist dem Bankrat 
rechenschaftspflichtig. Das Direk­
torium besteht aus dem Präsidenten 
und drei Stellvertretern, die vom 
Bankrat aus Staatsbürgern der Mit­
gliedsländer für die Dauer von 
5 Jahren ernannt werden. Als Haupt­
aufgabe obliegt dem Direktorium die 
Leitung der Tätigkeit der Bank. Der 
Präsident des Direktoriums leitet 
unmittelbar die operative Tätigkeit 
der Bank und des Direktoriums auf 
der Grundlage des Prinzips der Ein­
zelleitung. Die IIB und der RGW 
arbeiten auf der Grundlage eines 
speziellen Abkommens zusammen 
und koordinieren ihre Tätigkeit. Ent­
sprechend einem Abkommen unter­
hält die IIB Kontakte zur SFRJ. Fer­
ner entwickelt sie Kontakte zu regio­
nalen Entwicklungsbanken und natio­
nalen Banken der Länder, die mit 
dem RGW Abkommen über die Zu­
sammenarbeit abgeschlossen haben.

internationale kommunistische Be­
wegung: Gesamtheit der Kommuni­
sten aller Länder, Vortrupp und Füh­
rer der internationalen -> Arbeiter­
klasse, der revolutionären Haupt­
triebkraft unserer Epoche im Kampf 
für Frieden, Demokratie und Sozia­
lismus. Die i. k. B. ist nicht nur die 
einfache Summe aller Kommunisten. 
Sie ist vielmehr die gemeinsame re­
volutionäre Kraft selbständiger, 
gleichberechtigter Parteien, Abteilun­
gen einer weltumspannenden Bewe­
gung, die durch den —► proletari­
schen Internationalismus, durch eine


